
Geliebter Sohn, Schrecken der Schatten und Urheber 
von Unheil,
vernimm, was Deine Mutter und Königin Dir 
befiehlt: Dein unerträglicher Vater ist gestürzt, 
Elfenland untersteht wieder meiner Gewalt. Anders  
als Dein Erzeuger sehe ich keinen Anlass, den 
niederen Sterblichen jenseits des Ebichhügels zu 
verzeihen. Ihr Herzog mag tot sein, mein Zorn ist 
unsterblich. Mag der König ihnen vergeben haben, ich 
tue es nicht.
Ich beauftrage Dich, den Ebichhügel wieder zu öffnen 
und Elend über die Sterblichen zu bringen. 
Zweifellos findest Du Wege sie zu erinnern das 
Elfenland zu fürchten. Ich habe den Saum des 
Feenreiches wieder an die Gefilde der Sterblichen 
herangerückt. Hiermit gestatte ich Dir, sämtliche 
Wachen, Höflinge, Helfer und Diener mitzunehmen, 
die Du benötigst. Selbst den Jäger Hern und seine 
Meute bin ich willens deinetwegen zu entbehren, mein 
Goldjunge.
Streng Dich an, Deinen aufgetragenen Pflichten zu 
genügen und nicht zu versagen. Enttäuschst Du mich, 
wartet eine kühle Zelle neben Deinem Vater und 
Deiner Schwester.

Ihro Majestät, die Königin von Elfenland


